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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
Er übermittelt dem erkrankten Rh. Bakaric (DIE LINKE) im Auftrag des Rates 
Genesungswünsche. 
 
Anschließend gratuliert er Rf. Demirci (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) nach-
träglich zu ihrer Hochzeit. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath gratuliert Rf. Kutzner (PRO NRW) zu ihrem 
heutigen 56. Geburtstag. 
 
Daraufhin begrüßt er Rf. Springer (SPD) als neues Ratsmitglied und ver-
pflichtet sie. Über die Verpflichtung wird eine Niederschrift gefertigt. 
 
Sodann weist er darauf hin, dass der WDR um Drehgenehmigung gebeten 
hat. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Er erklärt, dass Herr Born für leverkusen.com eine Drehgenehmigung für die 
Sitzung beantragt hat. Da davon auszugehen ist, dass er die Gesamtauf-
nahme fast vollständig in leverkusen.com abspielen lässt und sie dauerhaft 
archiviert, also für jedermann auf Dauer einsehbar sein wird, beabsichtigt 
Herr Oberbürgermeister Richrath, über diesen Wunsch auf Drehgenehmi-
gung abstimmen zu lassen. 
 
Zuvor erläutert er, dass Ratsmitglieder und Mitglieder der Verwaltung mit 
Ausnahme der Beigeordneten und des Oberbürgermeisters aufgrund des 
Schutzes ihrer Persönlichkeitsrechte im Einzelfall die Aufnahme ihrer Wort-
beiträge bzw. ihres Bildes verweigern können. Aus diesem Grund wird er 
nach einem positiven Beschluss über die Drehgenehmigung die Ratsmitglie-
der und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung fragen, wer von 
ihnen für sich die Aufnahme und den Mitschnitt seines Wortbeitrages bzw. 
seines Bildes ablehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag auf Drehgenehmi-
gung abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Wie angekündigt fragt Herr Oberbürgermeister Richrath anschließend ab, ob 
jemand von Rat oder Verwaltung für sich den Mitschnitt der Sitzung ablehnt. 
Hierzu meldet sich niemand. 
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Herr Oberbürgermeister Richrath weist auf die versandte Arbeitstagesord-
nung hin, in die die Tagesordnungspunkte aus der Einladung und dem Nach-
trag, weitere Anträge sowie alle Stellungnahmen und Ergänzungen eingear-
beitet worden sind, die bis Freitag vorlagen. 
 
Er schlägt vor, die Tagesordnungspunkte 33 und 49 vorzuziehen und nach 
dem Tagesordnungspunkt 3 zu beraten. 
 
Zum Tagesordnungspunkt 23 - „Offenes Konzept der Städtischen Tagesein-
richtungen für Kinder“ wurde ein Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, Opladen Plus und SPD vom 16.12.16 - „Anpassung der 
Rahmenkonzeption der städtischen Kindertagesstätten“, Nr. 2016/1462 - auf 
den Tisch gelegt. Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt vor, diesen Antrag 
als Tagesordnungspunkt 23.4 zu behandeln.  
 
Zum Tagesordnungspunkt 33 - „Um- und Ausbau der Autobahnen sowie der 
Rheinquerung in Leverkusen“ wurde ein Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE 
vom 15.12.16 - „Vertagung der Vorlagen Nrn. 2016/1441 und 2016/1442 so-
wie Aufhebung der Bündelung von 18 Punkten unter einem Oberpunkt bzw. 
alternativ Aufhebung der Redezeit zu Tagesordnungspunkt 33“, Nr. 
2016/1461 - sowie eine Stellungnahme der Verwaltung vom 19.12.16 auf den 
Tisch gelegt. Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt vor, diesen Antrag als 
Tagesordnungspunkt 33.1 zu behandeln. Die weiteren Unterpunkte des Ta-
gesordnungspunktes 33 verschieben sich dann um jeweils einen Unterpunkt 
nach hinten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass die Fraktion BÜR-
GERLISTE in ihrem Antrag Nr. 2016/1461 die Aufhebung der Redezeitbe-
grenzung zu Tagesordnungspunkt 33 beantragt hat. 
Bei der Aufstellung der Tagesordnung für die Ratssitzung am 19.12.16 wur-
den aufgrund des Gesamtkontextes alle Anträge und Vorlagen zum „Um- und 
Ausbau der Autobahnen sowie der Rheinquerung in Leverkusen“ unter einen 
gemeinsamen Tagesordnungspunkt als einzelne Unterpunkte desselben vor-
gesehen.  
Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt aufgrund der Vielzahl der Unter-
punkte die Einräumung der üblichen Redezeit von vier Minuten je Ratsmit-
glied für jeden Unterpunkt bei verbundener Beratung aller Punkte vor. Aus-
gehend von 19 Unterpunkten ergäbe sich daraus für die gemeinsame Bera-
tung eine Redezeit von bis zu 76 Minuten je Ratsmitglied. Hiermit würde dem 
Wunsch nach ausreichender Redezeit nachgekommen. 
Er erklärt, dass er außerdem den Fraktionen, Gruppen und Einzelvertretern 
zunächst der Größe nach das Wort erteilen wird, um ihre Grundsatzpositio-
nen im Zusammenhang in einem Vortrag darlegen zu können 
 
Zu Tagesordnungspunkt 33.13 - „Kombilösung beim Um- und Ausbau der 
Autobahnen und der Rheinquerung in Leverkusen“, Bürgerantrag Nr. 
2016/1428 - hat Frau Wiete Godthardt Rederecht beantragt. Hierzu weist 
Herr Oberbürgermeister Richrath auf folgendes hin: 
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Grundsätzlich besteht kein Anspruch auf Rederechtserteilung, ein Rederecht 
kann in Sitzungen der Ausschüsse und Bezirksvertretungen durch Mehr-
heitsbeschluss eingeräumt werden. 
Für den Rat gibt es keine derartige gesetzliche Regelung. Eine Rede-
rechtserteilung im Rat ist mithin unzulässig. Daher kann dem Wunsch auf 
Rederecht von Frau Godthardt nicht entsprochen werden. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass außerdem folgende 
Unterlagen auf den Tisch gelegt wurden: 
 
- Der Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung  
 
- Eine Korrektur zu Tagesordnungspunkt 33.2 - „Zusammenarbeit mit Lan-

des- und Bundesbehörden im Zuge des Neubaus der Bundesautobahn A1 
zwischen der Anschlussstelle Köln-Niehl und dem Autobahnkreuz Lever-
kusen-West“, Vorlage Nr. 2016/1441 

 
- Ergänzende Beratungsergebnisse zu Tagesordnungspunkt 24.2 - „Teilnah-

me am Förderprogramm "Gute Schule 2020"“, Vorlage Nr. 2016/1311 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass zum wiederholten 
Male zwei Tage vor der Sitzung umfangreiche Unterlagen versandt worden 
seien. Diese Art und Weise sei nach Auffassung der Fraktion BÜRGERLISTE 
nicht zulässig. Es könne nicht erwartet werden, dass diese Unterlagen in Ru-
he gelesen und beraten werden können. Dies sei jedoch eine Grundvoraus-
setzung für eine vernünftige Ratsarbeit. 
Die Fraktion BÜRGERLISTE werde sich daher an die Bezirksregierung wen-
den und notfalls einen Anwalt bemühen, um dies abzustellen. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) bittet darum, die Tagesordnungspunkte 10 und 
15 nacheinander zu beraten. Herr Oberbürgermeister Richrath sagt dies zu. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die geänderte Ar-
beitstagesordnung abstimmen. 
 
dafür: 43 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 3 (BÜRGERLISTE) 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Niederschriften 
  

 Die Niederschrift über die öffentliche 22. Sitzung des Rates vom 07.11.16 
wird zur Kenntnis genommen. 
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3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Beschluss: 

 
Der Rat beschließt die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc: 
 
Öffentliche Sitzung Nummer 
 
30   Kooperationsvereinbarung mit den Erziehungsbera-

tungsstellen 
2016/1246 

 
36   Revitalisierung City Center, Leverkusen 2016/1420 

 
Nichtöffentliche Sitzung Nummer 
 
5   Wildpark Reuschenberg, Änderung des Pachtvertra-

ges mit der IntegraL gGmbH 
- m. Erg. v. 01.12.16 

2016/1322 

 
- einstimmig - 
  

 
4 Umbesetzung in Ausschüssen und sonstigen Gremien 

- Nr.: 2016/1393 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt/bestellt: 
 
1. Ausschüsse 
 
Finanz- und Rechtsausschuss 
lfd. Nr. 8  Vertreter 
   bisher: Rf. Lunau, Andrea (SPD) 
   neu:  Rf. Bunde, Heike (SPD) 
 
lfd. Nr. 9  Mitglied 
   bisher: BM Lux, Eva (SPD) 
   neu:  Rf. Springer, Iris (SPD) 
 
Bürger- und Umweltausschuss 
lfd. Nr. 5  Mitglied 
   bisher: Schulmeister, Dietmar (CDU) 
   neu:  Dahm, Moritz (CDU) 
 
Wahlprüfungsausschuss 
lfd. Nr. 7  Vertreter 
   bisher: Rf. Lunau, Andrea (SPD) 
   neu:  Rf. Springer, Iris (SPD) 
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Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren 
lfd. Nr. 6  Mitglied 
   bisher: Rf. Lunau, Andrea (SPD) 
   neu:  Rf. Bunde, Heike (SPD) 
 
Betriebsausschuss KulturStadtLev 
lfd. Nr. 6  Vertreter 
   bisher: Rf. Lunau, Andrea (SPD) 
   neu:  Rh. Klose, Dr. Hans (SPD) 
 
lfd. Nr. 7  Vertreter 
   bisher: Rh. Klose, Dr. Hans (SPD) 
   neu:  Rf. Springer, Iris (SPD) 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Planen 
lfd. Nr. 9  Mitglied 
   bisher: Rf. Bunde, Heike (SPD) 
   neu:  Rf. Springer, Iris (SPD) 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
lfd. Nr. 5  Vertreter 
   bisher: Rf. Lunau, Andrea (SPD) 
   neu:  Rf. Hengst, Milanie (SPD) 
 
 
2. Sonstige Gremien 
 
Landschaftsversammlung Rheinland 
lfd. Nr. 2  Vertreter 
   bisher: Rf. Lunau, Andrea (SPD) 
   neu:  Rh. Ippolito, Peter (SPD) 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
  

 
5 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 

- Nr.: 2016/1398 
  

 Beschluss: 
 
1. a) Der Rat beruft gem. § 113 Abs. 1 GO NRW mit Wirkung zum 
31.12.2016 nachfolgendes Mitglied aus der Gesellschafterversammlung der 
Leverkusener Parkhaus-Gesellschaft mbH (LPG) ab: 
 
Herrn Sebastian Newiadomsky 
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1. b) Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 1. a) gem. § 113 Abs. 2 i. V. 
m. § 50 Abs. 4 und 2 GO NRW mit Wirkung zum 01.01.2017 nachfolgendes 
Mitglied in die Gesellschafterversammlung der LPG: 
 
Herrn Frank Schmitz 
 
2. a) Der Rat beruft gem. § 113 Abs. 1 GO NRW mit Wirkung zum 
31.12.2016 nachfolgendes Mitglied aus der Mitgliederversammlung des Re-
gion Köln-Bonn e. V. ab: 
 
Herrn Sebastian Newiadomsky 
 
2. b) Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 2. a) gem. § 113 Abs. 2 
i. V. m. § 50 Abs. 4 und 2 GO NRW mit Wirkung zum 01.01.2017 nachfol-
gendes Mitglied in die Mitgliederversammlung des Region Köln-Bonn e. V.: 
 
Ratsherrn Frank Schönberger 
 
3. a) Der Rat beruft gem. § 113 Abs. 1 GO NRW nachfolgendes Mitglied aus 
dem Aufsichtsrat der neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) ab: 
 
Frau Andrea Lunau 
 
3. b) Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 3. a) gem. § 113 Abs. 2 
i. V. m. § 50 Abs. 4 und 2 GO NRW nachfolgendes Mitglied in den Aufsichts-
rat der nbso: 
 
Ratsherrn Dirk Löb 
 
4. a) Der Rat beruft gem. § 113 Abs. 1 GO NRW nachfolgendes Mitglied aus 
der Gesellschafterversammlung der JOB Service Beschäftigungsförderung 
Leverkusen gGmbH (JSL) ab: 
 
Ratsfrau Andrea Lunau 
 
4. b) Der Rat beruft gem. § 113 Abs. 1 GO NRW nachfolgendes stellvertre-
tendes Mitglied aus der Gesellschafterversammlung der JSL ab: 
 
Ratsherrn Oliver Ruß 
 
4. c) Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 4. a) und 4. b) gem. § 113 
Abs. 3 i. V. m. § 50 Abs. 4 und 2 GO NRW nachfolgendes Mitglied in die Ge-
sellschafterversammlung der JSL: 
 
Ratsherrn Oliver Ruß 
 
4. d) Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 4. b) gem. § 113 Abs. 3 i. V. 
m. § 50 Abs. 4 und 2 GO NRW nachfolgendes stellvertretendes Mitglied in 
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die Gesellschafterversammlung der JSL: 
 
Ratsfrau Heike Bunde 
 
4. e) Der Rat bestellt nach Beschlussfassung zu 4. a) als Vorsitzenden der 
Gesellschafterversammlung der JSL: 
 
Herrn Alexander Finke 
 
- einstimmig - 
  

 
6 Bestellung von Vertretern der Stadt Leverkusen für die 39. ordentliche Hauptver-

sammlung des Deutschen Städtetages 2017 
- m. Erg. v. 15.12.16 
- Nr.: 2016/1419 
  

 Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet die Verwaltung um Prüfung, 
wie zukünftig eine ausreichende Repräsentanz der Stadt Leverkusen bei der 
Hauptversammlung sichergestellt werden kann. 
 
Beschluss: 
 
Für die vom 30.05.-01.06.2017 in Nürnberg stattfindende Hauptversammlung 
des Deutschen Städtetages werden zwei stimmberechtigte Abgeordnete be-
stellt. 
 
a) Gemäß § 113 Abs. 2 Satz 2 GO NRW 
 
Abgeordneter:   Vertreter: 
Stadtkämmerer   Beigeordneter 
Frank Stein     Markus Märtens 
 
b) Gemäß § 113 Abs. 2 Satz 1 GO NRW 
 
Abgeordneter:   Vertreter: 
Rh. Thomas Eimermacher  Rh. Jörg Theis 
(CDU)    (SPD) 
 
- einstimmig - 
  

 
7 Neuwahl eines stellvertretenden Mitgliedes des Beirates für Natur und Land-

schaft bei der Unteren Landschaftsbehörde bei der Stadt Leverkusen 
- Nr.: 2016/1303 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt gemäß § 11 Abs. 5 des Gesetzes zur Sicherung des Natur-
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haushaltes und zur Entwicklung der Landschaft (Landschaftsgesetz - LG) 
vom 16.03.10 als Ersatz für den verstorbenen Vertreter des Fischereiverban-
des Nordrhein-Westfalen e. V. Herrn Wolfgang Fahrmeier in den Beirat für 
Natur und Landschaft 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat I 
  

8 Regionale Kooperationen - Gründung eines Metropolregion Rheinland e. V. 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath gibt vor Eintritt in die Beratung folgende 
Erklärung zum Verfahren und zum Zeitplan ab: 
 
„Das, was Sie heute entscheiden, werden wir sofort an die Steuerungsgruppe 
für den Formatierungsprozess weiterleiten, weil die Frist dafür am 21. De-
zember 2016 ausläuft. 
 
Der abschließende Satzungsentwurf und das Arbeitsprogramm sollen am 12. 
Januar 2017 in einer Vollversammlung bei der Bezirksregierung Köln vorge-
stellt, beraten und entschieden werden. 
 
Danach müssen die Städte bis spätestens zum 16. Februar 2016 ihren Bei-
tritt verbindlich, das heißt auf der Basis eines Ratsbeschlusses, erklären. 
 
Die Gründungsversammlung ist für Montag, den 20. Februar 2017 um 14.00 
Uhr vorgesehen. An diesem Tag findet auch unsere nächste planmäßige 
Ratssitzung statt. 
 
Wenn sich, und davon ist derzeit auszugehen, an diesem Zeitplan nichts 
mehr ändert, werde ich Sie in dem erwähnten Zeitkorridor Ende Janu-
ar/Anfang Februar ggfs. zu einer Sondersitzung des Rates einladen. 
 
Bitte halten Sie sich als Termin dafür Mittwoch, den 8. Februar 2017, Beginn 
17.30 Uhr, frei. 
 
Insoweit bitte ich Sie heute, dem Beschlusspunkt 1 der Ratsvorlage 
2016/1271 
 
„Die Stadt Leverkusen beabsichtigt, dem Metropolregion Rheinland e.V. bei-
zutreten,“ 
 
zuzustimmen. 
 
Den Beschlusspunkt 2 zum Satzungsentwurf ziehe ich angesichts des 
soeben beschriebenen Prozesses und Zeitplans heute zurück.“ 
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8.1 Änderungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen 

Plus vom 25.10.16 zur Vorlage Nr. 2016/1271 
- m. erg. Schreiben v. 27.10.16 
- Nr.: 2016/1341 
  

 Rf. Hengst (SPD), beantragt, über den Punkt 3 des Beschlussentwurfes ein-
zeln abzustimmen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Punkt 3 des Be-
schlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen übernimmt den Beschluss des Regionalrates 
Köln zu „Metropolregion Rheinland auf einem starken Fundament bauen“ 
vom 23. September 2016. 
 
Für den weiteren Prozess ist aus Sicht des Rates der Stadt Leverkusen fol-
gendes anzumerken: 
 
3. Wenn die Metropolregion Rheinland als eigenständige Metropolregion 

neben der Metropolregion Ruhr geschaffen werden soll, sind Doppelmit-
gliedschaften auf Dauer ausgeschlossen. Die Stadt Duisburg und der 
Kreis Wesel können nicht langfristig gleichzeitig Mitglied in der Metropol-
region Ruhr und der Metropolregion Rheinland sein. In dem jetzt zu 
gründenden Verein sollte ihnen daher ein vorübergehender Gaststatus 
eingeräumt werden mit der Auflage, bis zu einem noch festzulegenden 
Zeitpunkt eine endgültige Entscheidung zu treffen, in welcher der beiden 
Metropolregionen sie Mitglied sein werden. Im Falle einer Entscheidung 
für den Regionalverband Ruhr erlischt der Gaststatus in der Metropolre-
gion Rheinland automatisch. 

 
dafür: 27 (16 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 3 

OP, 1 PRO NRW) 
dagegen: 15 (OB, 14 SPD) 
Enth.: 5 (2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Punkte 1, 2, 4 
und 5 des Beschlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Gründung des Vereins Metropolregion Rheinland ist ein erster, wich-

tiger Schritt. Am Ende des Prozesses muss eine demokratisch legitimier-
te und verfasste Struktur stehen, die durch ein Landesgesetz erreicht 
werden könnte. Wesentliche Aufgabe des Vereins ist es, die notwendigen 
Vorarbeiten zur Erreichung dieses Ziels zu leisten. Dies sollte bereits in 
der Satzung verankert werden (Präambel, Ziele). 
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2. Die Aufgaben des Vereins sollten in der Satzung präzisiert werden 
 
4. Der Prozess zur Schaffung einer Metropolregion Rheinland und der dafür 

zwingend notwendigen Identität für eine Metropolregion Rheinland wird 
nur dann erfolgreich sein, wenn auch die politische Beteiligung von Be-
ginn an auf eine breite Basis gestellt wird und damit zugleich eine demo-
kratische Legitimation geschaffen wird. Dem wird der Satzungsentwurf 
noch nicht gerecht. Der Rat der Stadt Leverkusen regt daher an, diese 
Basis zu verbreitern und mehr politische Vertreter aus den Gebietskör-
perschaften zu entsenden. 

 
5. Weiterhin erscheint es uns nicht nachvollziehbar, warum die Zusammen-

setzung des Vorstandes in allen Positionen in der Satzung festgelegt und 
auf Hauptverwaltungsbeamte und Vertreter der Kammern festgeschrie-
ben wird, eine Beteiligung der politischen sowie weiterer Akteure jedoch 
von vorneherein ausgeschlossen wird. Im Grundsatz sollte der Vorstand 
für den operativen Bereich nicht allein zuständig sein. 

 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV 
PARTEI) 

Enth.: 2 (FDP) 
  

 
8.2 Verwaltungsvorlage 

- m. erg. Schreiben v. 27.10.16 
- Nr.: 2016/1271 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Stadt Leverkusen beabsichtigt dem Metropolregion Rheinland e. V. 
beizutreten. 
 
dafür: 44 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV 
PARTEI) 

Enth.: 2 (FDP) 
 
Der Punkt 2 des Beschlussentwurfes wurde von Herrn Oberbürgermeister 
Richrath zu Beginn der Beratung zurückgezogen. 
  

 
Dezernat II 
  

9 Entwurf der Haushaltssatzung und Fortschreibung des Haushaltssanierungs-
plans 2012 bis 2021 für das Haushaltsjahr 2017 
- Nr.: 2016/1400 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath hält zur Einbringung des Haushaltes eine 
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Rede. 
Im Anschluss erläutert Herr Stadtkämmerer Stein anhand eines Vortrages die 
Einzelheiten zur Haushaltslage der Stadt Leverkusen. 
Beide Reden sind in z.d.A.: Rat Nr. 9 vom 20.12.16 abgedruckt. 
 
Beschluss: 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2017 der Stadt Leverkusen einschließlich 
der in den Haushaltsplan integrierten mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-
nung sowie der Entwurf des fortgeschriebenen Haushaltssanierungsplans 
2012 bis 2021 (HSP) wird zur Beratung an die Bezirksvertretungen und die 
Fachausschüsse verwiesen. 
 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
10 Streichung der Vergütungen für die Mitglieder des Aufsichtsrates der nbso 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 27.11.16 
- Nr.: 2016/1416 
  

 Rh. Eimermacher (CDU) beantragt, sich mit dem Tagesordnungspunkt nicht 
zu befassen und ihn von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
 
Damit ist der Tagesordnungspunkt von der Tagesordnung abgesetzt und er-
ledigt. 
  

 
11 Änderung der Hebesätze zur Festsetzung der Grundsteuer A und Grundsteuer B 

- Nr.: 2016/1295 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 5. Änderung der Satzung über die Festsetzung der Steuer-
hebesätze für die Grundsteuer wird in der als Anlage 1 zur Niederschrift bei-
gefügten Fassung beschlossen. 
 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 
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FDP) 

dagegen: 4 (3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
Enth.: 3 (2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
 
  

 
12 Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren 2017 

- Nr.: 2016/1296 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Gebühren-

bedarfsberechnung und der Vorschlag zur Festsetzung der Abfallentsor-
gungsgebühren auf der Grundlage des von der Geschäftsführung der 
AVEA GmbH & Co. KG aufgestellten Wirtschaftsplanes 2017 und der 
damit korrespondierenden preisrechtlichen Kalkulation 2017 auf der Ba-
sis der testierten Vorkalkulation der Leitsätze für die Preisermittlung auf 
Grund von Selbstkosten erfolgt. 

 
2. Die Gebührenbedarfsberechnung (Anlage 1.1 der Vorlage) und die Er-

mittlung der Gebührensätze (Anlage 1.2 der Vorlage) werden zur Kennt-
nis genommen. 

 
3. Die Satzung zur 20. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über 

die Abfallentsorgung wird in der als Anlage 2 zur Niederschrift beigefüg-
ten Fassung beschlossen. 

 
dafür: 44 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 3 (1 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
13 Wirtschaftsplan 2017 der Klinikum Leverkusen gGmbH 

-Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2016/1370 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen des Klinikums 
Weisung, dem Wirtschaftsplan 2017 des Klinikums zuzustimmen. 
 
dafür: 42 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 4 (3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Rh. Ippolito (SPD) hat gem. § 31 Abs. 1 i.V.m. § 43 Abs. 2 GO NRW an der 
Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
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14 Erteilung von Weisung nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- WFL Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH (WFL) 
- Wirtschaftsplan 2017 
- Verlustabdeckung 2017 
- Nr.: 2016/1368 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) stellt in Frage, ob eine Auszahlung in dieser 
Höhe an die WFL angebracht sei und ob die Wirtschaftsförderung zukünftig 
im Dezernat des Stadtkämmerers oder des Oberbürgermeisters angesiedelt 
werden sollte. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den 

Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen der WFL Weisung, dem 
von der Geschäftsführung der WFL aufgestellten und in der Anlage der 
Vorlage beigefügten Wirtschaftsplan 2017 nach Maßgabe der Begrün-
dung Zustimmung zu erteilen. 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt, der WFL für das Geschäftsjahr 

2017 aus dem Sachkonto 531700 einen Betrag in Höhe von maximal 
750.000 € in Abhängigkeit des von der Stadt Leverkusen anteilig zu tra-
genden Jahresfehlbetrages zur Verfügung zu stellen. Die Auszahlung 
steht unter dem Vorbehalt, dass die Haushaltssatzung 2017 vom Rat 
verabschiedet wird, die Kommunalaufsicht gegen die Bewirtschaftung 
des Haushaltes 2017 keine Bedenken erhebt sowie ein festgestellter Jah-
resabschluss 2017 vorliegt. 

 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
15 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) 
- Wirtschaftsplan 2017 
- Mittelfristplanung 2018 - 2020 
- m. Anfrage von Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) v. 22.11.16 und Stn. v. 08.12.16 
- Nr.: 2016/1369 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt 
10 beraten. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
tern der Stadt Leverkusen in den Organen der nbso Weisung, dem von der 
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Geschäftsführung der nbso aufgestellten Wirtschaftsplan 2017 sowie der Mit-
telfristplanung 2018 - 2020 Zustimmung zu erteilen. 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
16 Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Abberufung und Bestellung des Geschäftsführers der Leverkusener Parkhaus-
Gesellschaft mbH (LPG) 
- Nr.: 2016/1435 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
tern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung der LPG die 
Weisung, 
 
a) Herrn Rainer Häusler mit Wirkung zum 31.12.2016 als Geschäftsführer der 
LPG abzuberufen. 
 
b) Herrn Stadtkämmerer Frank Stein als Geschäftsführer der LPG mit Wir-
kung zum 01.01.2017 zu bestellen. 
 
dafür: 46 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
17 XXIII. Beteiligungsbericht der Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2016/1328 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt den als Anlage der Vorlage beigefügten 
XXIII. Beteiligungsbericht der Stadt Leverkusen zur Kenntnis. 
  

 
Dezernat III 
  

18 Handlungskonzept "Sauberes Leverkusen" 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.10.16 
- m. Stn. v. 24.11.16 
- Nr.: 2016/1327 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
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gesetzt. 
  

 
19 Förderung der Elektromobilität 

  
19.1 Antrag der Ratsgruppe PRO NRW vom 15.11.16 

- Nr.: 2016/1377 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 1 (PRO NRW) 
dagegen: 41 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 3 (BÜRGERLISTE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
19.2 Jährlicher Bericht über den Betrieb von Fahrzeugen mit elektrischem Antrieb 

oder Hybridantrieb 
- Antrag der Ratsgruppe FDP vom 01.12.16 
- Nr.: 2016/1431 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde durch Nachtrag von der Tagesordnung ab-
gesetzt. 
  

 
20 Öffentliche Darlegung der Kosten für die Unterbringung und Betreuung von Asyl-

suchenden in Leverkusen 
- Antrag der Ratsgruppe PRO NRW vom 15.11.16 
- Nr.: 2016/1378 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 1 (PRO NRW) 
dagegen: 43 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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21 3. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2016/1348 
  

 Beschluss: 
 
Die „Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Leverkusen vom 14.12.2009“ wird gemäß der Anlage 3 zur Nieder-
schrift beschlossen. 
 
dafür: 44 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 2 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
 
Frau Bürgermeisterin Lux übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat IV 
  

22 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung 
- Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für ambulante und stationäre Hilfen ge-
mäß §§ 27 ff. SGB VIII 
- Nr.: 2016/1384 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gem. § 60 Abs. 1 Satz 3 GO 
NRW genehmigt. 
 

Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen 
die Unterzeichner gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW: 

 
Bei Innenauftrag 510006150103 - Sachkonten 533400 und 533500 - Fi-
nanzstelle PN0615 (ambulante und stationäre Hilfen gem. §§ 27 ff. SGB 
VIII) werden überplanmäßige Mittel in Höhe von 2.000.000 € bereitge-
stellt. 

 
Deckungsmittel stehen wie folgt zur Verfügung: 

 
Minderaufwendungen bei 
Innenauftrag:   670013050290 
Finanzstelle:  PN1305 
Sachkonto:  52 61 00 
Finanzposition:  720000 
Betrag:   900.000 € 

 
Mehrerträge bei 
Innenauftrag:  970016050102 
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Finanzstelle:  9700160501 
Sachkonto:  40 13 00 
Finanzposition:  60 13 00 
Betrag:   1.100.000 € 
 
Leverkusen, 01.12.16 
 
gezeichnet: 
Richrath Rh. Eimermacher Rh. Ippolito 

 
- einstimmig - 
  

 
23 Offenes Konzept der Städtischen Tageseinrichtungen für Kinder 

  
 
23.1 Anpassung der Rahmenkonzeption der Kindertagesstätten 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 17.11.16 
- Nr.: 2016/1380 
  

23.2 Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion vom 07.12.16 zum Antrag Nr. 2016/1380 
- Nr.: 2016/1440 
  

23.3 Offenes Konzept der Städtischen Tageseinrichtungen für Kinder 
- Konzeption der städtischen Kindergärten - offenes Konzept oder feste Grup-
penstruktur 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 23.11.16 
- Nr.: 2016/1394 
  

23.4 Anpassung der Rahmenkonzeption der städtischen Kindertagesstätten 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Opladen Plus und 
SPD vom 16.12.16 
- Nr.: 2016/1462 
  

 Herr Beigeordneter Adomat gibt die als Anlage 4 zur Niederschrift beigefügte 
Erklärung zu Protokoll. 
 
Im Verlauf der Diskussion sprechen sich verschiedene Ratsmitglieder für eine 
anonyme Befragung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kindertages-
stätten aus. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Tagesordnungs-
punkt 23.4, Antrag Nr. 2016/1462 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Prozess in Gang zu setzen, der die 
derzeitige Konzeption der städtischen Kindertagesstätten auf den Prüfstand 
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stellt und mögliche flexiblere Alternativen darstellt. 
 
In diesem Prozess werden u.a. folgende Bausteine vorgesehen: 
 
• Fachtagung mit internen und auswärtigen Fachleuten, unter Einbezie-

hung des Landesjugendamts als betriebserlaubniserteilender Behörde, 
die die unterschiedlichen Konzepte und deren Qualität und Umsetzung in 
der Praxis darstellt mit Möglichkeit zur Diskussion. 

 
• Hierzu eingeladen werden u.a. die Mitglieder des Kinder- und Jugendhil-

feausschusses, Stadtelternrat und Elternbeiträte, alle Kita-Leitungen und 
Erzieherinnen und Erzieher. 

 
• Darüber hinaus wird gefordert, eine anonyme Befragung hinsichtlich der 

Zufriedenheit mit dem offenen Konzept bis spätestens zu Beginn des 
Kindergartenjahres 2017/2018 durchzuführen und deren Auswertung im 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss vorzutragen. Wir sind uns bewusst, 
dass zur anonymen Befragung sowohl die Zustimmung des OB (Eingriff 
in die Organisationshoheit) als auch des Personalrates erforderlich sind. 
 
Wir werben für den Weg der anonymen Befragung, weil wir dadurch eine 
umfassende Einschätzung hinsichtlich des Konzeptes von allen Beteilig-
ten, sowohl von Mitarbeiterinnen als auch Elternseite, erhalten. 

 
• Wir halten es für nötig, dass das gesamte Projekt evaluiert wird. Dazu 

prüft die Verwaltung die Beteiligung von Fachhochschulen oder sozialen 
Institutionen. Deren Hinzunahme ermöglicht auch die Aufnahme von de-
ren Fragestellungen. 

 
• Im Anschluss an die Bewertungen legt die Verwaltung eine Vorlage zur 

Weiterentwicklung der Rahmenkonzeption vor. Die Vorlage wird gemein-
sam mit den KITA's, Eltern und Mitwirkungsorganen entwickelt. 

 
• Die Vorlage geht auch auf die Bedürfnisse der Kinder mit individuellen 

Therapiebedarfen entsprechend der ärztlichen Vorgaben und therapeuti-
schen Notwendigkeiten, Erlernung von Grundfertigkeiten, Förderung von 
individuellen Fähigkeiten und sozialer Kompetenz, Gesundheitsförderung 
und Versorgung mit regelmäßiger und gesunder Nahrung ein. Kürzungen 
der Betreuungszeit bei Kindern mit Behinderung sind nicht mit der gebo-
tenen Gleichbehandlung vereinbar und sind schnellstmöglich aufzuhe-
ben. 
 
Die Verwaltung stellt sicher, dass die in diesem Spiegelstrich dargestell-
ten Aspekte aktuell im offenen Konzept gewährleistet sind. 

 
dafür: 45 (15 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGER-

LISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

dagegen: 1 (OB) 
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Mit diesem Beschluss hat sich eine Abstimmung über die Tagesordnungs-
punkte 23.1 - 23.3 erübrigt. 
  

 
24 Teilnahme am Förderprogramm "Gute Schule 2020" 

  
24.1 Aufnahme von Breitbandanschluss, WLAN und Inhouse-Verkabelung in die Pro-

jektliste 
- Änderungsantrag der Ratsgruppe FDP vom 02.12.16 zur Vorlage Nr. 
2016/1311 
- Nr.: 2016/1432 
  

24.2 Verwaltungsvorlage 
- m. Stn. v. 23.11. und 05.12.16 
- Nr.: 2016/1311 
  

 Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet sicherzustellen, dass die für 
die Sanierung der Schulen vorgesehenen Aufwendungen auch tatsächlich 
bereitgestellt werden, sodass der für die Digitalisierung vorgesehene Anteil 
von einem Drittel nicht zulasten der Sanierungsprojekte geht. 
 
Frau Bürgermeisterin Lux lässt über den interfraktionellen Antrag des Schul-
ausschusses unter Berücksichtigung der Beratungsergebnisse des Finanz- 
und Rechtsausschusses abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Teilnahme am Förderpro-

gramm „Gute Schule 2020“ des Landes Nordrhein-Westfalen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, aus den für Leverkusen bereitgestellten 

Mitteln aus dem Förderprogramm „Gute Schule 2020“ ein Drittel für „Ler-
nen im digitalen Wandel“ zu verwenden. 
Die Fachverwaltung legt dazu einen Maßnahmenkatalog vor, der mit der 
Schulleiterkonferenz der Grund-, Haupt- und Förderschulen sowie dem 
AK SL LEV, den Schulleiterinnen und Schulleitern der weiterführenden 
Schulen abgestimmt wurde. 
 

3. Die restlichen zwei Drittel der Fördermittel werden entsprechend des 
ausgewiesenen Bedarfs des verwaltungsseitig bereits vorgelegten „Kon-
zeptes“ notwendiger baulicher Maßnahmen (Anlagen 1 - 12 der Vorlage 
Nr. 2016/1311) verwendet. 

 
4. Die Maßnahmen sind im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2017 ff. 

entsprechend zu etatisieren. 
 
5. Die Verwaltung wird beauftragt, zu eruieren, welcher (finanzielle) Auf-

wand notwendig ist, um alle Schulen mit WLAN / einem Breitbandnetz 
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auszustatten. 
 
In diesem Zusammenhang soll zugleich geprüft werden, welche bisher 
aufgenommenen Sanierungsprojekte in spätere Jahre verschoben wer-
den können, um die o.g. IT-Ausstattung zu realisieren. 

 
- einstimmig - 
 
Damit sind der Antrag Nr. 2016/1432 und die Vorlage Nr. 2016/1311 erledigt. 
  

 
25 9. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Besuch der 

"Musikschule der Stadt Leverkusen" vom 19.12.2005 
- m. Stn. v. 07.12.16 
- Nr.: 2016/1259 
  

 Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, über die Vorlage in der 
Beschlussempfehlung des Betriebsausschusses KulturStadtLev abzustim-
men, mit dem Hinweis darauf, dass die Anpassung der Honorarordnung in 
der nächsten Sitzung des Betriebsausschusses KulturStadtLev vorgenom-
men wird. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) beantragt, die Honorare erst am 01.07.17 
rückwirkend zum 01.01.17 zu erhöhen. 
 
Hierüber lässt Frau Bürgermeisterin Lux abstimmen. 
 
dafür: 3 (OB, 2 FDP) 
dagegen: 42 (16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGER-

LISTE, 3 OP, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
Enth.: 2 (1 PRO NRW, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Lux über die Vorlage in der von Rf. 
Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vorgeschlagenen Fassung abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die als Anlage 5 zur Niederschrift beigefügte Satzung zur 9. Änderung der 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für den Besuch der „Musikschule 
der Stadt Leverkusen“ vom 19.12.2005 wird beschlossen. 
 
Die geplante Gebührenerhöhung in Höhe von 41.000 € soll in voller Höhe 
den Honorarkräften zu Gute kommen. Eine Vorlage zur entsprechenden An-
passung der Honorarordnung ist in den nächsten Sitzungsturnus einzubrin-
gen. 
 
dafür: 45 (16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGER-
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LISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 

Enth.: 2 (OB, 1 PRO NRW) 
  

 
26 Entgeltordnung für die Vermietung von Räumen und Außenflächen der Musik-

schule sowie die Nutzung von Musikinstrumenten im Rahmen des Unterrichts 
- Nr.: 2016/1304 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Änderung der Entgeltordnung für die Vermietung von Räumen und 

Außenflächen der Musikschule sowie die Nutzung von Musikinstrumenten 
im Rahmen des Unterrichts (Nr. 3, Preislisten I - V, Anlage 6 zur Nieder-
schrift) wird beschlossen. 
 

2. Die Änderungen treten zum 01.01.2017 in Kraft. 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 4 (3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
  

 
27 Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung der Stadtbibliothek 

- Nr.: 2016/1354 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die Stadtbibliothek 

Leverkusen (Hauptstelle, Schul- und Stadtteilbibliotheken Opladen und 
Schlebusch) wird beschlossen (Anlage 7 zur Niederschrift). 

 
2. Die Änderung der Benutzungs- und Entgeltordnung für die Stadtteilbiblio-

thek Steinbüchel wird beschlossen. (Anlage 8 zur Niederschrift) 
 
3. Die Änderungen treten zum 01.01.2017 in Kraft. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 6 (3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
28 Wirtschaftsplan 2017 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KulturStadtLev 

(KSL) 
- Nr.: 2016/1343 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2017 (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) für die 
eigenbetriebsähnliche Einrichtung KSL wird in der als Anlage zur Vorlage 
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beigefügten Fassung wie folgt beschlossen: 
 
a) Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
Erträge:           5.202.700 € 
Aufwendungen:       15.771.100 € 
Zinsen und Steuern:             16.650 € 
Auflösung Sonderposten:          -127.500 € 
Ergebnis vor Zuschuss Kernverwaltung:   -10.457.550 € 
 
b) Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
Einnahmen:      490.500 € 
Ausgaben:      490.500 € 
 
c) Der Finanzplan wird zur Kenntnis genommen. 
 
d) Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-
schlossen. 
 
e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2017 wird auf 
6.500.000 € festgelegt. 
 
f) Die Betriebsleitung der KSL wird ermächtigt, Verbindlichkeiten in Höhe von 
490.500 € für die Maßnahmen aus dem Vermögensplan einzugehen. 
 
2. Der Zuführung einer Verlustabdeckung in Höhe von 8.957.000 € aus der 
Kernverwaltung an die KSL wird zugestimmt. Damit verringert sich das Ei-
genkapital/der Rücklagenbestand der KSL um 1.500.550 €. 
 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
  

 
29 Beteiligung anerkannter Träger der freien Jugendhilfe an der Wahrnehmung an-

derer Aufgaben (§ 76 SGB VIII) 
- Nr.: 2016/1346 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, mit dem Sozial-

dienst Kath. Frauen Leverkusen e. V. und dem Sozialdienst Kath. Männer 
Leverkusen e. V. auf der Grundlage des beigefügten Entwurfes (Anlage 1 
der Vorlage) eine Vereinbarung über die Beteiligung anerkannter Träger 
der freien Jugendhilfe an der Wahrnehmung anderer Aufgaben (§ 76 SGB 
VIII) im Zeitraum vom 01.10.2016 bis 30.09.2021 abzuschließen. Die bei-
gefügten Qualitätsstandards (Anlage 2 der Vorlage) sind Bestandteil der 
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Vereinbarung. 

 
2. Die erforderlichen Mittel werden unter den Innenaufträgen 510006150201 

(Amtspflegschaften, Amtsvormundschaften, Beistandschaften) und 
510006150290 (Kindschaftsangelegenheiten) bereitgestellt. 

 
- einstimmig - 
  

 
30 Kooperationsvereinbarung mit den Erziehungsberatungsstellen 

- Nr.: 2016/1246 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, die bisherige Kooperation im Rahmen der 
Hilfe zur Erziehung in Form der Erziehungsberatung gem. §§ 27 und 28 So-
zialgesetzbuch VIII - Kinder und Jugendhilfe - (SGB VIII) mit  
 
- der Katholischen Erziehungsberatung Leverkusen e. V. und  
- dem Diakonischen Werk Leverkusen des Kirchenkreises Leverkusen  
 
im Zeitraum rückwirkend ab dem 01.01.2016 bis 31.12.2020 fortzusetzen und 
hierzu eine neue Vereinbarung über die Kostenübernahme der unmittelbaren 
Inanspruchnahme von Erziehungsberatung und die Förderung präventiver 
Angebote auf der Grundlage des beigefügten Entwurfes (Anlage 1 der Vorla-
ge) abzuschließen. Die bisherige Zusatzvereinbarung zum Schutzauftrag bei 
Kindeswohlgefährdung (Anlage 1 a der Vorlage) bleibt bestehen und wird 
entsprechend der geänderten gesetzlichen Grundlagen angepasst.  
 
Die erforderlichen Mittel werden unter Innenauftrag 5100 0615 0103 - Hilfen 
zur Erziehung -, Finanzposition 730000, bereitgestellt. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
31 Wirtschaftsplan 2017 des "Sportpark Leverkusen" 

- Nr.: 2016/1358 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe „Sport im Dialog“ werden zur Kenntnis 

genommen. 
 

2. Der Wirtschaftsplan 2017 für den kommunalen Eigenbetrieb „Sportpark 
Leverkusen" wird wie folgt festgestellt: 

 
2a. Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
 Erträge:    10.233.000 € 
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 Aufwand:    11.110.000 € 
 
2b. Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
 Einnahmen:         434.000 € 
 Ausgaben:         434.000 € 
 
2c. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis ge-

nommen. 
 
2d. Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-

schlossen. 
 
2e. Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2016 wird auf 

15.000.000 € festgelegt. 
 
2f.  Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2017 wird auf 

15.000.000 € festgelegt.  
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 OP, 1 PRO NRW) 
  

 
32 Entgeltordnung für das Freizeitbad CaLevornia und der Park-Sauna des Sport-

park Leverkusen (SPL) 
- Nr.: 2016/1338 
  

 Beschluss: 
 
1. Die am 01.01.2016 in Kraft getretene “Entgeltordnung für die Benutzung 

des Freizeitbades CaLevornia und der Park-Sauna des Sportpark Lever-
kusen“ (Anlage 1 der Vorlage) wird zum 31.12.2016 aufgehoben. 

 
2  Die “Entgeltordnung für die Benutzung des Freizeitbades CaLevornia und 

der Park-Sauna des Sportpark Leverkusen“ (Anlage 9 zur Niederschrift) 
wird beschlossen und tritt am 01.01.2017 in Kraft. 

 
 
dafür: 46 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
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Dezernat V 
  

33 Um- und Ausbau der Autobahnen sowie der Rheinquerung in Leverkusen 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach dem Tagesordnungs-
punkt 3 beraten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erläutert seinen Standpunkt zur Ge-
samtthematik. Anschließend gibt er den Fraktionen und Gruppen in der Rei-
henfolge ihrer Größe Gelegenheit zu der Thematik Stellung zu nehmen. 
 
Rh. Scholz (CDU) bittet darum, Straßen.NRW darauf hinzuweisen, dass die 
für die Bauphase der Rheinbrücke vorgesehenen Umleitungsregelungen in 
Rheindorf bekannt gegeben werden. 
 
Der von der Stadt beauftragte Rechtsanwalt, Herr Hagmann, beantwortet im 
Verlauf der Diskussion von den Ratsmitgliedern aufgeworfene Fragen. 
  

 
33.1 Vertagung der Vorlagen Nrn. 2016/1441 und 2016/1442 sowie Aufhebung der 

Bündelung von 18 Punkten unter einem Oberpunkt bzw. alternativ Aufhebung 
der Redezeit zu Tagesordnungspunkt 33 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 15.12.16 
- m Stn. v. 19.12.16 
- Nr.: 2016/1461 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt für den Fall der Ablehnung des Antra-
ges, dass die Stadt Leverkusen eine Klage einreicht und einstweiligen 
Rechtsschutz beantragt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Antrag Nr.  
2016/1461 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 3 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag von 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) abstimmen, eine Klage einzureichen und einst-
weiligen Rechtsschutz zu beantragen. 
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dafür: 8 (1 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 36 (OB, 13 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.2 Zusammenarbeit mit Landes- und Bundesbehörden im Zuge des Neubaus der 

Bundesautobahn A1 zwischen der Anschlussstelle Köln-Niehl und dem Auto-
bahnkreuz Leverkusen-West 
- Nr.: 2016/1443 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Punkt 1 des Be-
schlussentwurfes der Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt das Kommunikationskonzept des 

Landesbetriebes Straßenbau Nordrhein-Westfalen (Straßen.NRW) zur 
Information der Leverkusener Bevölkerung zum Neubau der Bundesau-
tobahn A1 zwischen der Anschlussstelle Köln-Niehl und dem Autobahn-
kreuz Leverkusen-West (s. Anlage 1 der Vorlage) zur Kenntnis. 

 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 4 (1 CDU, 3 BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Punkt 2 des 
Beschlussentwurfes der Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die nach dem Planfeststellungsbeschluss 

der Bezirksregierung Köln für den Abschnitt 1 des Autobahnausbaus mit 
Behörden und Dritten erforderlichen  

 
- Gespräche und Verhandlungen zu führen, 

 
- Vereinbarungen und Verträge als laufendes Geschäft der Verwaltung 

abzuschließen bzw. - soweit sie in die Entscheidungszuständigkeit des 
Rates oder seiner Gremien fallen - vorzubereiten und dem Rat oder 
seinen Gremien zur Entscheidung vorzulegen. 
 

dafür: 37 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV 
PARTEI) 

dagegen: 8 (1 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
  



- 39 - 
 
 

 
 
33.3 Planfeststellung für den Ausbau der Bundesautobahn A1 zwischen der An-

schlussstelle Köln-Niehl und dem Autobahnkreuz Leverkusen-West einschließ-
lich Neubau der Rheinbrücke Leverkusen, einschließlich der notwendigen Fol-
gemaßnahmen an Verkehrswegen und Anlagen Dritter sowie der erforderlichen 
Kompensationsmaßnahmen auf den Gebieten der Städte Leverkusen, Köln und 
Monheim am Rhein 
- Planfeststellungsbeschluss vom 10.11.2016 
- Nr.: 2016/1441 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt die Einschätzung der Verwaltung auf Basis der als Anlage 

2 der Vorlage beigefügten rechtlichen Stellungnahme der Kanzlei Bau-
meister Rechtsanwälte, Münster, zum Planfeststellungsbeschluss für den 
Ausbau der Bundesautobahn A1 zwischen der Anschlussstelle Köln-Niehl 
und dem Autobahnkreuz Leverkusen-West einschließlich Neubau der 
Rheinbrücke Leverkusen zur Kenntnis. 
 

2. Der Rat beschließt, dass die Stadt keine Klage gegen den Planfeststel-
lungsbeschluss für den Ausbau der Bundesautobahn A1 zwischen der 
Anschlussstelle Köln-Niehl und dem Autobahnkreuz Leverkusen-West 
einschließlich Neubau der Rheinbrücke Leverkusen vor dem Bundesver-
waltungsgericht erhebt und damit dort auch keinen Antrag auf Anordnung 
der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage stellt.   

 
dafür: 39 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 7 (1 CDU, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 2 

Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
33.4 Beseitigungspflichtige Abfälle im Zuge des Neubaus der Bundesautobahn A1 

zwischen der Anschlussstelle Köln-Niehl und dem Autobahnkreuz Leverkusen-
West 
- Nr.: 2016/1442 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, für die in der Begründung der Vorlage 
aufgeführten Abfälle einen Antrag auf Ausschluss der Entsorgungspflicht 
nach § 20 Abs. 2 S. 2 KrWG bei der Bezirksregierung Köln als Genehmi-
gungsbehörde zu stellen. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
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33.5 Verzicht auf Öffnung der Bayer-Giftmülldeponie 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 24.03.16 
- Nr.: 2016/1046 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 10 (1 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 2 

Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 36 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP) 
Enth.: 1 (LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.6 Verzicht auf Öffnung der Bayer-Giftmülldeponie 

- Bürgerantrag vom 08.03.16 
- Nr.: 2016/1011 
  

 Beschluss: 
 
Wie Bürgerantrag 
 
dafür: 11 (1 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 2 

Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 36 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP) 
 
Damit ist der Bürgerantrag abgelehnt. 
  

 
33.7 Ablehnung der Aufteilung in drei einzelne Planungs- und Bauabschnitte 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 29.10.16 
- Nr.: 2016/1351 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 7 (1 CDU, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 37 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV 

PARTEI) 
Enth.: 3 (1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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33.8 Regelmäßige und umfassende Information des Beirates 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 29.10.16 
- Nr.: 2016/1352 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 41 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP) 
Enth.: 1 (LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.9 Beschlussfassung über alle Tauschverträge städtischer Grundstücke im Bereich 

zwischen Leverkusener Kreuz und Rheinbrücke durch den Rat 
- Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen Plus 
vom 03.11.16 
- Nr.: 2016/1357 
  

 Beschluss: 
 
Der Beschluss des Rates vom 2. Mai 2016 zu „Kein Verkauf städtischer 
Grundstücke im Bereich der jetzigen Stelze“ (Vorlage Nr. 2016/1019) wird 
wie folgt ergänzt: 
Alle Tauschverträge hinsichtlich städtischer Grundstücke, die sich in der Nä-
he der A 1 zwischen dem Leverkusener Kreuz und der Rheinbrücke befin-
den, werden dem Rat zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Dies gilt solange, bis belastbare Zusagen der Planungsbehörde und der zu-
ständigen Beschlussgremien zum Bau des Tunnels vorliegen. 
 
dafür: 45 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
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33.10 Öffentlich-rechtliche Vereinbarungen betr. den Ausbau A 1 zwischen Anschluss-

stelle Köln-Niehl und Autobahnkreuz Leverkusen-West einschl. Neubau Rhein-
brücke Leverkusen in den Bereichen der Altablagerungen Dhünnaue-Nord und 
Dhünnaue-West 
1. Ablehnung von Eingriffen in die Bayer-Giftmülldeponie 
2. Vorlage einer ganzheitlich und bautechnisch schlüssigen Gesamtplanung des 
Um- und Ausbaus der Autobahnen sowie der Rheinquerung in Leverkusen vor 
dem Beginn von Baumaßnahmen 
3. Keine Kenntnisnahme sondern Abstimmung über die öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarungen im Wortlaut 
- Änderungsantrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 02.10.16 (Eingang 
29.10.16) zur Vorlage Nr. 2016/1345 
- Nr.: 2016/1353 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Punkte des Antrages einzeln 
abstimmen. 
 
Beschluss zu Punkt 1: 
 
dafür: 10 (1 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 2 

Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 37 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV 

PARTEI) 
 
Damit ist der Punkt 1 des Antrages abgelehnt. 
 
Beschluss zu Punkt 2: 
 
dafür: 7 (1 CDU, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 38 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP) 
Enth.: 3 (2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI 
 
Damit ist der Punkt 2 des Antrages abgelehnt. 
 
Dadurch erübrigt sich eine Abstimmung über den Punkt 3 des Antrages. 
  

 
33.11 Weiterleitung von Fragen zur Altlast Dhünnaue an Straßen NRW 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 06.11.16 
- Nr.: 2016/1359 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 
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PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.12 Öffentlich-rechtliche Vereinbarungen betr. den Ausbau A1 zwischen Anschluss-

stelle Köln-Niehl und Autobahnkreuz Leverkusen-West einschl. Neubau Rhein-
brücke Leverkusen in den Bereichen der Altablagerungen Dhünnaue-Nord und 
Dhünnaue-West 
- Nr.: 2016/1345 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat nimmt den Sachstand der Entwürfe zu den beiden öffentlich-
rechtlichen Vereinbarungen 
 
- zwischen Straßen.NRW, der Bayer Real Estate GmbH, der Fünften Bayer 
Real Estate VV GmbH & Co. KG und der Stadt Leverkusen über Baumaß-
nahmen in den Bereichen der Altablagerungen Dhünnaue-Nord und 
Dhünnaue-Mitte und 
 
- zwischen Straßen.NRW, der Bayer Real Estate GmbH, der Fünften Bayer 
Real Estate VV GmbH & Co. KG, der Open Grid Europe GmbH und der Stadt 
Leverkusen über die Umlegung der Gashochdruckleitung Nr. 200 im Bereich 
der Altablagerung Dhünnaue-Mitte 
 
zur Kenntnis. 
  

 
33.13 Kombilösung beim Um- und Ausbau der Autobahnen und der Rheinquerung in 

Leverkusen 
- Bürgerantrag vom 26.11.16 
- Neudruck 
- Nr.: 2016/1428 
  

 Beschluss: 
 
Wie Bürgerantrag 
 
dafür: 3 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 45 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Bürgerantrag abgelehnt. 
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33.14 Entsorgung des im Zuge der Bauarbeiten anfallenden Deponieaushubs der Alt-

last Dhünnaue 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 20.11.16 mit ergänzendem Schreiben 
vom 19.11.16 
- m. Stn. v. 23.11.16 
- Nr.: 2016/1385 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 42 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.15 Hinterbliebene Restgerätschaften der Probebohrungen auf dem Deponiegelände 

der Altlast Dhünnaue 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE v. 27.11.16 
- Nr.: 2016/1412 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 42 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.16 Veröffentlichung von schützenswerten Dateien im Zuge der Veröffentlichung des 

Planfeststellungsbeschlusses 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE v. 27.11.16 
- Nr.: 2016/1413 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 10 (1 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 37 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW) 
Enth.: 1 (LEV PARTEI) 
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Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.17 Zusammenarbeit mit Straßen.NRW 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE v. 27.11.16 
- Nr.: 2016/1414 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 40 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
33.18 Informationsveranstaltung zur Autobahn für die Leverkusener Bürgerinnen und 

Bürger 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE v. 27.11.16 
- Nr.: 2016/1415 
  

 Der Antrag ist durch den Beschluss zu Tagesordnungspunkt 33.2 (Vorlage 
Nr. 2016/1443) erledigt. 
  

 
33.19 Errichtung einer Installation im Bereich der Stelze zur anschaulichen Dokumen-

tation einer Erweiterung 
- Nr.: 2016/1453 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der in der Anlage der Vorlage bei-

gefügten Planung der Errichtung einer Installation im Bereich der Stelze 
zur anschaulichen Dokumentation einer Erweiterung zu. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird vorbehaltlich der Erteilung noch notwendiger 

Genehmigungen ermächtigt, den Auftrag zur Errichtung der Installation 
zu erteilen. 

 
dafür: 44 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 2 (FDP) 
Enth.: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 LEV PARTEI) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
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34 Umbenennung der Otto-Grimm-Straße 

  
 
34.1 Resolution zur Solidarität mit dem ehemaligen Leverkusener Oberstadtdirektor 

und Ehrenringträger Otto Grimm 
- Antrag der Ratsgruppe PRO NRW vom 14.11.16 
- Nr.: 2016/1379 
  

34.2 Bürgerantrag vom 21.04.16 
- 2. Neudruck 
- m. Stn. v. 10.11.16 
- Nr.: 2016/1098 
  

34.3 Antrag des Integrationsrates vom 19.04.16 
- 2. Neudruck 
- m. Stn. v. 10.11.16 
- Nr.: 2016/1039 
  

34.4 Bildung einer Arbeitsgruppe zur Umbenennung 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 28.11.2016 
- Nr.: 2016/1411 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Tagesordnungs-
punkt 34.1 (Antrag Nr. 2016/1379) abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (1 SPD, 1 PRO NRW) 
dagegen: 44 (OB, 16 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Beschlussemp-
fehlung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen abstim-
men. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung richtet eine gesamtstädtische Arbeitsgruppe unter Beteiligung 
aller drei Bezirksvertretungen ein, bei der auch generelle Überlegungen zur 
Festlegung von Kriterien bei Straßenbenennungen angestellt werden. Zudem 
sollte überlegt werden, bei Neubenennungen von Straßen auf Namen zu ver-
zichten und eher Flurbezeichnungen oder ähnliches zu wählen. 
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dafür: 41 (OB, 14 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 6 (2 CDU, 3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Daraufhin lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Tagesordnungs-
punkt 34.4 (Antrag Nr. 2016/1411) in der Fassung der Bezirksvertretung für 
den Stadtbezirk I abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die bisherige Otto-Grimm-Straße in Wiesdorf wird umbenannt. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den Mitgliedern der Be-

zirksvertretung I, Fachleuten und den Anwohnerinnen und Anwohnern 
der bisherigen Otto-Grimm-Straße eine Arbeitsgruppe zu bilden. Diese 
erarbeitet einen Vorschlag zur Umbenennung der Straße. Der Vorschlag 
„Pfarrer-Johannes-Schmitz-Straße“ wird dabei vorrangig geprüft. 

 
dafür: 40 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 7 (3 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 1 PRO 

NRW) 
 
Durch diesen Beschluss sind die Tagesordnungspunkte 34.2 (Bürgerantrag 
Nr. 2016/1098) und 34.3 (Antrag Nr. 2016/1039) erledigt. 
  

 
35 Vorschlag zur Benennung von Straßen/Plätzen in Leverkusen nach den ehema-

ligen Bundespräsidenten Walter Scheel und Richard von Weizsäcker 
- Antrag der Ratsgruppe FDP vom 08.11.16 
- m. Stn. v. 14.12.16 
- Nr.: 2016/1371 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt den Antrag aufgrund der Stellung-
nahme der Verwaltung vom 08.11.16 für erledigt. 
  

 
36 Revitalisierung City Center, Leverkusen 

- Nr.: 2016/1420 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt den Bericht zum aktuellen Sach-

stand der Revitalisierung des City Center Leverkusen zur Kenntnis. 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der Weiterführung des Projektes 

„Revitalisierung City Center Leverkusen“ unter Federführung des Ge-
meinnützigen Bauvereins Opladen (GBO) eG zu. 
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3. Die Verwaltung wird beauftragt, den GBO im Rahmen ihrer Zuständigkeit 

zu unterstützen. 
 
4. Die Beteiligungsunternehmen der Stadt werden nach § 113 GO NRW 

angewiesen, den GBO im Rahmen ihrer Gesellschaftszwecke zu unter-
stützen. 

 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
37 Entwicklung der Innenstadt Ost 

  
37.1 Ergänzungsantrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opla-

den Plus vom 17.11.16 
- Nr.: 2016/1382 
  

 Beschluss: 
 
Die Vorlage der Verwaltung wird dahingehend ergänzt, dass für die Projekt-
gruppe zur Innenstadt-Ost zwingend ein Kriterienkatalog entwickelt wird, wie 
die Kooperation und Abstimmung zum Projekt City-C künftig zu erfolgen hat. 
 
- einstimmig - 
 
  

 
37.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2016/1339 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vorlage unter Einbeziehung 
des soeben beschlossenen Ergänzungsantrages abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, eine Projektgruppe 
zur Entwicklung der Innenstadt Ost im Bereich des Dezernates für Planen 
und Bauen, Fachbereich Stadtplanung, inklusive der in der Vorlage beschrie-
benen personalwirtschaftlichen Maßnahmen einzurichten. 
Für die Projektgruppe zur Innenstadt-Ost wird zwingend ein Kriterienkatalog 
entwickelt, wie die Kooperation und Abstimmung zum Projekt City-C künftig 
zu erfolgen hat. 
 
dafür: 41 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 1 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

Enth.: 3 (OP) 
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38 Busbahnhofsdach Wiesdorf 

- Nr.: 2016/1366 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
2. Der geänderten Freiflächengestaltung des Busbahnhofes wird zuge-

stimmt. 
 
dafür: 38 (OB, 16 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 PRO 

NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
Enth.: 6 (3 BÜRGERLISTE, 3 OP) 
  

 
39 Integriertes Handlungskonzept (IHK) Leverkusen-Wiesdorf 

- m. Erg. v. 01.12.16 
- Nr.: 2016/1333 
  

 Rh. Scholz (CDU) gibt die als Anlage 10 zur Niederschrift beigefügte Erklä-
rung zu Protokoll. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt das der Vorlage als Anlage 

beigefügte Integrierte Handlungskonzept (IHK) Wiesdorf zur Kenntnis.  
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Umsetzung der als 

förderfähig eingestuften Maßnahmen und Projektvorschläge des IHK 
Wiesdorf vorbehaltlich  

 
 einer Aufnahme in den städtischen Haushalt 2017 sowie 
 einer Förderung aus Mitteln der Städtebauförderung für die als 

förderfähig eingestuften Maßnahmen.  
 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung mit der 

Beantragung von Fördermitteln für das Jahr 2017 für die als förderfähig 
eingestuften Maßnahmen. Grundlage der Beantragung ist das IHK, 
welches beim Fördergeber einzureichen ist. 

 
4. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, die 

erforderlichen Schritte zur Fassung eines Gebietsbeschlusses als 
Stadterneuerungsgebiet gemäß der §§136 ff. Baugesetzbuch (BauGB) 
für Wiesdorf einzuleiten. 

 
dafür: 43 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 1 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

dagegen: 1 (BÜRGERLISTE) 
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Enth.: 3 (OP) 
 
Herr Bürgermeister Wölwer übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
40 Arbeitsprogramm Verbindliche Bauleitplanung 2017 - 2018 

- Nr.: 2016/1344 
  

 Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, die Beratung um einen 
Turnus zu vertagen, da ihre Fraktion noch Beratungsbedarf hat. 
 
Über den Vertagungsantrag lässt Herr Oberbürgermeister Richrath abstim-
men. 
 
dafür: 43 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
  

 
41 Ersatzbau von Flüchtlingsunterkünften am Standort Sandstraße 

  
41.1 Öffentlichkeitsveranstaltung zum Neubau der Flüchtlingsunterkunft Sandstraße 

- Antrag der Ratsgruppe FDP vom 24.11.16 
- Nr.: 2016/1395 
  

 Herr Bürgermeister Wölwer lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
zirksvertretung für den Stadtbezirk II abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen führt zeitnah eine Informationsveranstaltung durch, in 
der die Nachbarschaft und die betroffenen Kirchen über den notwendigen 
Neubau von Ersatzbauten zur Unterbringung von Flüchtlingen am Standort 
Sandstraße informiert wird.  
 
- einstimmig - 
  

 
41.2 Flüchtlingsunterkunft Sandstraße 

- Ersatzbauten 
- Nr.: 2016/1198 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat beschließt den Neubau von Ersatzbauten für die Gebäude Nr. 69, 

69a, 69b in der Sandstraße zur Unterbringung von Flüchtlingen. Am 
Standort Sandstraße sollen weiterhin 450 Plätze bereitstehen. 

 
2. Die Maßnahme wird in einem EU-Verfahren mit Totalunternehmeraus-
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schreibung gemäß VOB/A ausgeschrieben und vergeben. 

  
3. Durch die Festlegung auf diese Vergabeart entfällt im Weiteren die Bera-

tung und Beschlussfassung eines sonst üblichen Baubeschlusses. 
 
4. Die Maßnahme steht unter dem Vorbehalt der Genehmigung des Haus-

haltes 2017. Sollte aus tatsächlichen Gründen ein frühzeitigerer Beginn 
der Baumaßnahme notwendig werden, so ist eine Einzelfallfreigabe gem. 
§ 82 GO NRW bei der Kommunalaufsicht zu beantragen.  

 
dafür: 46 (OB, 16 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PAR-
TEI) 

dagegen: 1 (PRO NRW) 
  

 
42 Bürgerzentrum Villa Wuppermann  

- Erneuerung des Vertrages zur Betriebsführung des Bürgerzentrums durch die 
JSL zum 01.01.2017 
- m. nö Erg. v. 01.12.16 
- Nr.: 2016/1397 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, den der Vorlage beigefügten Betriebsfüh-
rungsvertrag mit der JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen 
gGmbH (JSL) zum 01.01.2017 mit einer Laufzeit bis zum 31.12.2021 sowie 
mit einer Optionsmöglichkeit zugunsten der JSL zur Verlängerung um weitere 
5 Jahre abzuschließen. 
 
- einstimmig - 
  

 
43 Umgehungsstraße Hitdorf 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 13.11.16 
- Nr.: 2016/1373 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (1 CDU, 3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
dagegen: 42 (OB, 15 CDU, 14 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 LEV PARTEI) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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44 Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren 2017 

- Nr.: 2016/1423 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 29.11.2016 beschlosse-
ne Satzung zur 11. Änderung der Gebührensatzung der TBL vom 13.12.2007 
zur Satzung der TBL über die Entwässerung der Grundstücke und den An-
schluss an die öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung) (Anlage 
11 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
45 Festsetzung der Fäkalschlammentsorgungsgebühren 2017 

- Nr.: 2016/1424 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 29.11.2016 beschlosse-
ne Satzung zur 8. Änderung der Gebührensatzung der TBL über die Entsor-
gung von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 11.12.2008 (Anlage 12 
zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
46 9. Änderung der Satzung der TBL über die Straßenreinigung in der Stadt Lever-

kusen (Straßenreinigungssatzung) 
- Nr.: 2016/1425 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 29.11.2016 beschlosse-
ne Satzung zur 9. Änderung der Satzung der Technischen Betriebe der Stadt 
Leverkusen, Anstalt des öffentlichen Rechts (TBL) über die Straßenreinigung 
in der Stadt Leverkusen (Straßenreinigungssatzung) (Anlage 13 zur Nieder-
schrift) zur Kenntnis. 
  

 
47 Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren 2017 

- Nr.: 2016/1426 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 29.11.2016 beschlosse-
ne Satzung zur 9. Änderung der Satzung der Technischen Betriebe der Stadt 
Leverkusen, Anstalt des öffentlichen Rechts (TBL), zur Erhebung von Stra-
ßenreinigungsgebühren in der Stadt Leverkusen vom 13.12.2007 (Anlage 14 
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zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
48 Satzung der TBL über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an 

die öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung TBL) 
- Nr.: 2016/1427 
  

 Kenntnisnahme: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 29.11.2016 beschlosse-
ne Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an 
die öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung) (Anlage 15 zur Nie-
derschrift) zur Kenntnis. 
  

 
Nachtrags- und Tischvorlagen/-anträge 
  

49 Nordrheinische Erdgastransportleitungsgesellschaft mbH & Co. KG (NETG) 
- Erdgasparallelleitung Waldsiedlung 
- Nr.: 2016/1457 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach dem ebenfalls vorge-
zogenen Tagesordnungspunkt 33 beraten. 
 
Herr Bürgermeister Marewski plädiert dafür, den Klageweg zu beschreiten. 
 
Weitere Redner schließen sich dieser Meinung an. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass der Punkt 1 des Be-
schlussentwurfes der Vorlage lediglich eine Kenntnisnahme ist. Er erklärt, 
dass er über den Punkt 2 des Beschlussentwurfes in der Form abstimmen 
lassen wird, dass die Klage gegen den Planfeststellungsbeschluss geführt 
werden soll. 
 
Kenntnisnahme: 
 
1. Der Rat nimmt den Sachstand im Verhandlungsverfahren  

- mit der Bezirksregierung Köln als Planfeststellungsbehörde, 
- mit der Open Grid Europe (OGE), Essen, als Vorhabenträgerin, 
- mit der NETG, Haan, als Betreiberin der geplanten Erdgasleitung 

zur Kenntnis. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Rat beauftragt auf der Basis dieses Sachstandes die Verwaltung, die 

Klage gegen den Planfeststellungsbeschluss vom 30.10.2013 zu führen.  
 
dafür: 46 (15 CDU, 14 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGER-
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LISTE, 3 OP, 1 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
LEV PARTEI) 

dagegen: 1 (OB) 
Enth.: 1 (CDU) 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 8/2016) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
  

 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 18:25 Uhr. 
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